
Reiseangebot

Mosel und Saar mit Boat & Bike
Von Koblenz nach Merzig deutsche Geschichte und einmalige

Flußlandschaften genießen

Reiseberater:  Lars  Lezinsky
E-Mail:  l.lezinsky@spd-reiseservice.de

Tel.:  030  /  25  59  46  00



REISEÜBERSICHT
Unter den Radtouren in Europa gibt es wenige, die es mit den
Flusstälern von Mosel und Saar aufnehmen können. Während

unser Hotel uns ständig begleitet, führen unsere Radtouren auf
flachen, asphaltierten oder gepflasterten Wegen durch eine
atemberaubende Region mit bezaubernder Landschaft, an
märchenhaften Schlössern und an Steilhängen liegenden

Weinbergen vorbei und durch hübsche, mittelalterliche Städte.
Die ruhigen kleinen Schwestern des Rheins, Mosel und

Saar, schlängeln sich von einem malerischen Ort zum nächsten
und bieten einen unübertroffenen Blick auf hoch aufragende

Burgen, alte Festungen, malerische Weingüter und vieles mehr.
Während Sie durch diese magische Region radeln, besuchen Sie
jeden Tag kulturreiche Städte, tauchen in die unberührte Natur
ein, entdecken die vielen Sehenswürdigkeiten und treffen auf

hiesige Winzer und Weingüter. Außerdem erleben Sie hier jeden
Tag aufs Neue die reiche Geschichte der Region. Ganz klar,
diese Radtour sollte bei jedem Radliebhaber auf der Liste

stehen! Die Mosel ist mit 544 km der längste Zufluss des Rheins
und die zweitwichtigste Schifffahrtsstraße in Deutschland,

während die Saar mit 246 km der längste Nebenfluss der Mosel
ist. Die Geschichte der Mosel und des Saarlandes reicht bis in
die Römerzeit vor etwa 2.000 Jahren zurück. Für die Radfahrer

dieser Radtour gibt es so viel zu sehen: Weinberge; schöne
Fachwerkhäuser aus dem Mittelalter; die römische Porta Nigra
in Trier – die älteste Verteidigungsanlage Deutschlands, und das

“deutsche Eck” am Zusammenfluss von Mosel und Rhein
in Koblenz und Saarburg, das oft als “Klein-Venedig” bezeichnet

wird. Dies sind nur einige Highlights dieser unvergesslichen
Reise.

HIGHLIGHTS
Radtouren entlang der Weinberge

Römische Geschichte in Trier
Exklusives Schiff für maximal 22 Passagiere



REISEVERLAUF

Tag 1 | 21.09.2024 | Koblenz
Das Schiff erwartet uns in Koblenz, wo uns die Crew ab 14:00 Uhr an Bord begrüßen
wird. Den ersten Nachmittag und die Nacht verbringen wir in Koblenz, die zu
schönen Erkundungsspaziergängen einlädt. “Koblenz” leitet sich vom lateinischen
Wort confluentes ab, was Zusammenfluss bedeutet. Die Römer gaben der Stadt den
Namen, die sie 14 n. Chr. an der Stelle errichteten, an der Rhein und Mosel
zusammenfließen. Im Zweiten Weltkrieg wurde die Stadt fast vollständig zerstört. Die
wenigen, erhaltenen Monumente wie das Deutsche Eck, die romanische Basilika oder
St. Kastor und das Kurfürstliche Schloss sind sehr sehenswert und lohnen einen
Besuch.

Tag 2 | 22.09.2024 | Koblenz – Alken | Alken – Moselkern – Cochem
Nach der Verteilung der Räder startet unsere heutige Radtour nach Moselkern,
während das Schiff nach Alken fährt. Der Ort Moselkern ist weltberühmt für seine
Burg Eltz. Diese Festung ist eines der beeindruckendsten mittelalterlichen Bollwerk
Westeuropas. Der Weg dorthin ist nicht ganz einfach zu erreichen und man muss ein
gutes Stück zu Fuß zurücklegen, um dorthin zu kommen. Nach dem Besuch der Burg
Eltz führt Sie die Radtour weiter nach Cochem, die zu einer der meistbesuchten
Weinstädte der Moselregion zählt. Cochem ist eine gemütliche, charmante Stadt mit
vielen Weinkellern und Fachwerkhäusern. (37 km)

Tag 3 | 23.09.2024 | Cochem – Beilstein – Zell an der Mosel
Nach dem Frühstück radeln wir nach Beilstein, einem der am besten erhaltenen
historischen Orte der Mosel. Die Ruinen der Burg Metternich thronen hoch über
dem Dorf, wo wir die Möglichkeit einer Erkundungstour erhalten. Nachdem wir
Beilstein verlassen haben, passieren wir am Bremmer Calmont den steilsten
Weinberg Europas – mit zwischen 50 und 55 Grad steilen Hängen. Die heutige Tour
endet im Winzerort Zell an der Mosel, das für den “Zeller Schwarze Katz” Wein
bekannt ist. In Zell sollten wir die Gelegenheit nutzen, die guten Weine der Mosel
kennenzulernen. (37 km)

Tag 4 | 24.09.2024 | Zell an der Mosel – Bernkastel-Kues
Heute radeln wir von Zell an der Mosel zum romantischen Ort Traben-Trarbach, das
sich am linken Moselufer befindet und für seine Jugendstilarchitektur bekannt ist. Von
dort geht es durch die Weinstadt Kröv – bekannt für seinen beliebten Kröver-Wein
nach Bernkastel-Kues, unserem Ziel für die heutige Nacht. Die prächtigen
Fachwerkhäuser, die den Marktplatz von Bernkastel-Kues umgeben, stammen aus dem
Mittelalter und sind ein bezauberndes Fotomotiv. Nach einer Stadtbesichtigung geht
es mit dem Rad weiter zum Schiff, das in Kues auf uns wartet.  (45 km)

Tag 5 | 25.09.2024 | Bernkastel-Kues – Neumagen – Schweich | Schweich –
Trier
Stromaufwärts von Bernkastel erstrecken sich an vielen Stellen reizvolle Weinberge.
Der weiße Moselwein dieser Gegend ist im In- und Ausland zu einem Begriff
geworden. Heute kommen wir an den bekannten Orten Piesport und Trittenheim



entlang. Piesport produziert einige feine Weißweine. Besonders das “Piesporter
Goldtröpfchen” erfreut sich großer Beliebtheit. Trittenheim liegt in einer scharfen
Haarnadelkurve der Mosel. Es ist umgeben von Bergen mit ausgedehnten Weinbergen.
Die Laurentiuskapelle mit ihrem gotischen Chor liegt inmitten der Weinberge. Von
Schweich aus geht es mit dem Schiff in das lebendige und interessante Trier, das als
eine der ältesten Städte Deutschlands gilt. Laut den Römern wurde Trier um das Jahr
15 v. Chr. von Caesar Augustus unter dem Namen Augusta Treverorum gegründet. In
der späten Kaiserzeit florierte Trier als Handelsstadt und Verwaltungszentrum. Dieses
römische goldene Zeitalter verdankt Trier seine vielen beeindruckenden Monumente.
Das Bekannteste unter ihnen ist das Stadttor Porta Nigra, das um 18 n. Chr. erbaut
wurde. (27 oder 54 km)

Tag 6 | 26.09.2024 | Trier – Wasserbillig (Lux) – Saarburg
Heute folgen wir der Saar zu unserem nächsten Ziel, Saarburg. Saarburg ist eine
faszinierende Altstadt im schönsten Teil des Saartals, wo die Ufer dicht bewaldet sind.
Das Schloss von Saarburg wurde hier Mitte des 10. Jahrhunderts erbaut. In der
Stadtmitte stoßen wir auf einen 20 Meter hohen Wasserfall. Am Fuße dieses
Wasserfalls befindet sich eine alte Mühle, die von einem Bach angetrieben wird. Die
meisten der alten Häuser in diesem Teil der Stadt sind vollständig erhalten und
stammen aus dem 17. und 18. Jahrhundert. Saarburg ist ein Ort wie aus dem
Bilderbuch. Heute Abend haben wir hier die Gelegenheit, für unser Abendessen ein
Restaurant unser Wahl zu besuchen. (38 km)

Tag 7 | 27.09.2024 | Saarburg – Merzig
Unser letzter Radtag führt uns durch die Saarschleife, eine wahre Naturperle, die bei
Orscholz liegt. Vom Aussichtspunkt Cloef haben wir eine atemberaubende Aussicht
auf diese Flussschlinge, wo sich die Saar durch das dicht bewaldete Tal schlängelt.
Später geht es weiter nach Mettlach, wo wir die berühmte Keramikfabrik oder
Villeroy & Boch besuchen können. Danach kehren wir zum Schiff in Merzig zurück,
wo auf uns ein letztes Abschiedsessen wartet. (37 km)

Tag 8 | 28.09.2024 | Merzig
Ende der Reise. Ausschiffung nach dem Frühstück bis 09:30 Uhr und Heimreise.



Reisetermin: 21.09.2024 - 28.09.2024

Reisepreis: 0 € pro Person im Doppelzimmer

Teilnehmer: 16 - 22

Inklusive Leistungen

Kreuzfahrt mit MS FLORA ab Koblenz bis Merzig
7 Übernachtungen an Bord in der gebuchten Kabinenvariante
7 x Frühstück
7 x Lunchpakete
6 x Drei-Gang Abendmenü
Kaffee/Tee an Bord
Begrüßungsgetränk
Komplett geführte Radtouren
Karten und Routenbeschreibungen für Radtouren
GPS-Tracks
Gebrauch einer wasserfesten Gepäckträgertasche
Biologisch abbaubare Wasserflasche
WLAN (beschränkte tägliche Datenmenge)

Nicht inklusive

An- und Abreise
Alle nicht genannten Mahlzeiten und Getränke
Mietfahrräder, Helme und Versicherungen (s.h. "Auf Wunsch zubuchbar")
Reiseversicherung



Änderungen und Irrtümer vorbehalten / Stand: 15-01-2025
SPD-ReiseService Inh. , Wilhelmstraße 140 , 10963 Berlin


